
Herrengraben 4
20459 Hamburg

Tel. 040 /36 95 2-0
Fax 040 /36 95 2-101

programm@kahh.de
www.kahh.de

22.5.12 
Religion und Gutes Leben 
»Rechte Erkenntnis« und »rechter Lebenswandel«  
in Buddhismus und Christentum



Religion und Gutes Leben

»Rechte Erkenntnis« und »rechter Lebenswandel« 
in Buddhismus und Christentum

Dienstag, 22. Mai 2012, 19.30 Uhr

 - Prof. Dr. Michael von Brück, Professor für 
Religionswissenschaft, Universität München 
 - Dr. Carola Roloff, Gastprofessorin an der Akademie der 
Weltreligionen, Universität Hamburg

Kooperation mit der Akademie der Weltreligionen

Veranstaltungsort: Katholische Akademie Hamburg
Teilnehmerbeitrag: 6,50 €; ermäßigt 4,00 €

Anmeldung: 040/36 95 2-0 oder programm@kahh.de

Die Attraktivität des Buddhismus für westliche Sinn- und 
Wahrheitssucher ist ungebrochen: Anders als die mono-
theistischen Buchreligionen scheint er seinen Anhängern ein 
»Gutes Leben« zu verheißen, das ohne die vorherige
Annahme eines bestimmten dogmatischen Lehr- und Regel-
werks zu haben ist. Er scheint damit in Spannung zu stehen zum 
westlichen Ansatz des Glaubens als einem Fürwahrhalten von 
Inhalten, einem Verständnis von Religion also, das – 
wenn es »rechte Erkenntnis« und »rechten Lebenswandel« 
voneinander trennt – zum Dogmatismus tendiert. Dabei 
ist der Buddhismus von seiner Entstehung her eine asketische 
Bewegung, die die Befreiung von der leidvollen Vergänglich-
keit des Lebens durch Erkenntnis anstrebt: eine Erkenntnis, die 
dem Menschen durch die Praxis meditativer Versenkung 
zuteil wird. Dr. Carola Roloff und Prof. Dr. Michael von Brück 
diskutieren darüber, ob die Einübung in eine spirituelle Praxis 
und eine bestimmte Art der Lebensführung auch zu einer 
intellektuellen Erkenntnis in der Religion führen kann und ob 
dieses Verständnis Buddhismus und Christentum eint oder trennt.


